
� Bedienungsanleitung
Kompressor

� Istruzioni per lʼuso
Compressore

�

Art.-Nr.: 40.101.51 I.-Nr.: 01018

Kompressor Set 

5009/5

Anleitung_Compressor_Set_5009_5_SPK7:_  05.12.2008  8:42 Uhr  Seite 1



2

� Gebrauchsanweisung beachten!

� Osservate le istruzioni per l'uso!

� Gehörschutz tragen!

� Portare cuffie antirumore!�

� Warnung vor elektrischer Spannung

� Fate attenzione alla tensione elettrica�

� Warnung vor heißen Teilen

� Fate attenzione alle parti molto calde
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. Falls
Sie das Gerät an andere Personen übergeben
sollten, händigen Sie diese Bedienungsanleitung
bitte mit aus.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Sicherheitshinweise

1.1 Sicherheitshinweise

� Achtung! Beim Gebrauch dieses Kompres-
sors sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag,
Verletzungs- und Brandgefahr folgende
grundsätzlichen Sicherheitsmaßnahmen zu
beachten. Lesen und beachten Sie diese
Hinweise, bevor Sie das Gerät benutzen.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch
Personen (einschließlich Kinder) mit
eingeschränkten physischen, sensorischen oder
geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung
und/oder mangels Wissen benutzt zu werden, es sei
denn, sie werden durch eine für ihre Sicherheit
zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von
ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ord- 
nung
– Unordnung im Arbeitsbereich ergibt Unfall-
gefahr.

2. Berücksichtigen Sie Umgebungsein-
flüsse
– Setzen Sie den Kompressor nicht dem Regen 
aus. Benutzen Sie den Kompressor nicht in 
feuchter oder nasser Umgebung. Sorgen Sie 
für gute Beleuchtung. Benutzen Sie den 
Kompressor nicht in der Nähe von brennbaren 
Flüssigkeiten oder Gasen.

3. Schützen Sie sich vor elektrischem 
Schlag
– Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdten 
Teilen, zum Beispiel Rohren, Heizkörpern, 
Herden, Kühlschränken.

4. Halten Sie Kinder fern!
– Lassen Sie andere Personen nicht den Kom-

pressor oder das Kabel berühren, halten Sie sie
von Ihrem Arbeitsbereich fern.

5. Bewahren Sie Ihren Kompressor sicher 
auf
– Der unbenutzte Kompressor sollte in einem 
trockenen, verschlossenen Raum und für Kinder
nicht erreichbar aufbewahrt werden.

6. Überlasten Sie Ihren Kompressor nicht
– Sie arbeiten besser und sicherer im angege-
benen Leistungsbereich.

7. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
– Tragen Sie keine weite Kleidung oder
Schmuck. Sie können von beweglichen Teilen 
erfasst werden. Bei Arbeiten im Freien sind 
Gummihandschuhe und rutschfestes 
Schuhwerk empfehlenswert. Tragen Sie bei lan-
gen Haaren ein Haarnetz.

8. Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
– Ziehen Sie den Kompressor nicht am Kabel, 
und benutzen Sie es nicht, um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das 
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

9. Pflegen Sie Ihren Kompressor mit
Sorgfalt
– Halten Sie Ihren Kompressor sauber, um gut 
und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die 
Wartungsvorschriften. Kontrollieren Sie regel-
mäßig den Stecker und das Kabel, und lassen 
Sie diese bei Beschädigung von einem aner-
kannten Fachmann erneuern. Kontrollieren Sie 
Verlängerungskabel regelmäßig und ersetzen 
Sie beschädigte.

10. Ziehen Sie den Netzstecker
– Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung.

11. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
– Vergewissern Sie sich, dass der Schalter 
beim Anschluss an das Stromnetz ausgeschal-
tet ist.

12. Verlängerungskabel im Freien
– Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelas-
sene und entsprechend gekennzeichnete 
Verlängerungskabel.

13. Seien Sie stets aufmerksam
– Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie ver-
nünftig vor. Verwenden Sie den Kompressor 
nicht, wenn Sie unkonzentriert sind.

14. Kontrollieren Sie Ihren Kompressor auf 
Beschädigungen
– Vor weiterem Gebrauch des Kompressors die 
Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte 
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und 
bestimmungsgemäße Funktion überprüfen. 
Überprüfen Sie, ob die Funktion beweglicher 
Teile in Ordnung ist, ob sie nicht klemmen oder 
ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile müs-
sen richtig montiert sein um die Sicherheit 
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des Gerätes zu gewährleisten. Beschädigte 
Schutzvorrichtungen und Teile müssen 
sachgemäß durch eine Kundendienstwerkstatt 
repariert oder ausgewechselt werden, soweit 
nichts anderes in der Betriebsanleitung
angegeben ist. Beschädigte Schalter müssen 
bei einer Kundendienstwerkstatt ersetzt werden.
Benutzen Sie keine Werkzeuge, bei denen sich 
der Schalter nicht ein- und ausschalten lässt.

15. Achtung!
– Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benutzen Sie nur 
Zubehör und Zusatzgeräte, die in der
Bedienungsanleitung angegeben oder vom 
Hersteller empfohlen oder angegeben werden. 
Der Gebrauch anderer als der in der 
Bedienungsanleitung oder im Katalog empfoh-
lenen Einsatzwerkzeuge oder Zubehöre kann 
eine persönliche Verletzungsgefahr für Sie 
bedeuten.

16. Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Reparaturen dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgeführt werden, andernfalls 
können Unfälle für den Betreiber entstehen.

17. Geräusch
– Bei Verwendung des Kompressors
Gehörschutz tragen.

18. Austausch der Anschlussleitung
Wenn die Anschlussleitung beschädigt wird, 
muss sie vom Hersteller oder einer 
Elektrofachkraft ersetzt werden, um 
Gefährdungen zu vermeiden.

1.2 Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit
Druckluft und Ausblaspistolen

� Verdichter und Leitungen erreichen im Betrieb
hohe Temperaturen. Berührungen führen zu
Verbrennungen.

� Die vom Verdichter angesaugten Gase oder
Dämpfe sind frei von Beimengungen zu halten,
die in dem Verdichter zu Bränden oder
Explosionen führen können.

� Beim Lösen der Schlauchkupplung ist das
Kupplungsstück des Schlauches mit der Hand
festzuhalten, um Verletzungen durch den
zurückschnellenden Schlauch zu vermeiden.

� Bei Arbeiten mit der Ausblaspistole Schutzbrille
tragen. Durch Fremdkörper und weggeblasene
Teile können leicht Verletzungen verursacht
werden.

� Mit der Ausblaspistole keine Personen anblasen
oder Kleidung am Körper reinigen.

1.3 Sicherheitshinweise beim Farbspritzen
� Keine Lacke oder Lösungsmittel mit einem

Flammpunkt von weniger als 55° C verarbeiten.

� Lacke und Lösungsmittel nicht erwärmen.
� Werden gesundheitsschädliche Flüssigkeiten

verarbeitet, sind zum Schutz Filtergeräte
(Gesichtsmasken) erforderlich. Beachten Sie
auch die von den Herstellern solcher Stoffe
gemachten Angaben über Schutzmaßnahmen.

� Die auf den Umverpackungen der verarbeiteten
Materialien aufgebrachten Angaben und
Kennzeichnungen der Gefahrstoffverordnung
sind zu beachten. Gegebenenfalls sind
zusätzliche Schutzmaßnahmen zu treffen,
insbesondere geeignete Kleidung und Masken
zu tragen.

� Während des Spritzvorgangs sowie im
Arbeitsraum darf nicht geraucht werden. Auch
Farbdämpfe sind leicht brennbar. 

� Feuerstellen, offenes Licht oder
funkenschlagende Maschinen dürfen nicht
vorhanden sein bzw. betrieben werden.

� Speisen und Getränke nicht im Arbeitsraum
aufbewahren oder verzehren. Farbdämpfe sind
schädlich.

� Der Arbeitsraum muss größer als 30 m3 sein und
es muss ausreichender Luftwechsel beim
Spritzen und Trocknen gewährleistet sein. Nicht
gegen den Wind spritzen. Grundsätzlich beim
Verspritzen von brennbaren bzw. gefährlichen
Spritzgütern die Bestimmungen der örtlichen
Polizeibehörde beachten.

� In Verbindung mit dem PVC-Druckschlauch
keine Medien wie Testbenzin, Butylalkohol und
Methylenchlorid verarbeiten (verminderte
Lebensdauer).

1.4 Betrieb von Druckbehältern
� Wer einen Druckbehälter betreibt, hat diesen in

einem ordnungsgemäßen Zustand zu erhalten,
ordnungsgemäß zu betreiben, zu überwachen,
notwendige Instandhaltungs- und
Instandsetzungsarbeiten unverzüglich
vorzunehmen und die den Umständen nach
erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen zu treffen.

� Die Aufsichtsbehörde kann im Einzelfall
erforderliche Überwachungsmaßnahmen
anordnen.

� Ein Druckbehälter darf nicht betrieben werden,
wenn er Mängel aufweist, durch die Beschäftigte
oder Dritte gefährdet werden.

� Der Druckbehälter ist regelmäßig auf Beschädig-
ungen, wie z. B. Rost zu kontrollieren. Stellen
Sie Beschädigungen fest, so wenden Sie sich
bitte an die Kundendienstwerkstatt.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.
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2. Gerätebeschreibung

1. Ansaug-Luftfilter
2. Druckbehälter
3. Rad
4. Standfuß
5. Schnellkupplung (geregelte Druckluft)
6. Manometer (eingestellter Druck kann abgelesen

werden)
7. Druckregler
8. Ein-/ Aus-Schalter
9. Transportgriff
10. Sicherheitsventil
11. Ablass-Schraube für Kondenswasser
12. Manometer (Kesseldruck kann abgelesen

werden)
13. Schnellkupplung (ungeregelte Druckluft)
14. Ölmessstab (Öl-Einfüllöffnung)
15. Öl-Ablassschraube

3. Anwendungbereich

Der Kompressor dient zum Erzeugen von Druckluft
für druckluftbetriebene Werkzeuge.

Das Gerät darf nur nach seiner Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Netzanschluss: 230 V ~ 50 Hz

Motorleistung kW/PS: 1,6/2,2

Betriebart S3 25% 10 min

Kompressor-Drehzahl min-1: 2850

Betriebsdruck bar: max. 8

Druckbehältervolumen (in Liter): 50

Theo. Ansaugleistung l/min.: 250

Schalleistungspegel LWA in dB: 92,4

Schalldruckpegel LpA in dB: 72,4

Schutzart: IP20

Gerätegewicht in kg: 36

Betriebsart S3 - 25% - 10min: S3 = Aussetzbetrieb
ohne Einfluss des Anlaufvorganges. Dies bedeutet,
dass während eines Zeitraums von 10 min die max.
Betriebszeit 25% (2,5 Min) beträgt.

5. Hinweise zur Aufstellung

� Überprüfen Sie das Gerät auf Transportschäden.
Etwaige Schäden sofort dem
Transportunternehmen melden, mit dem der
Kompressor angeliefert wurde. 

� Die Aufstellung des Kompressors sollte in der
Nähe des Verbrauchers erfolgen. 

� Lange Luftleitungen und lange Zuleitungen
(Verlängerungskabel) sind zu vermeiden. 

� Auf trockene und staubfreie Ansaugluft achten. 
� Den Kompressor nicht in feuchtem oder nassem

Raum aufstellen. 
� Der Kompressor darf nur in geeigneten Räumen

(gut belüftet, Umgebungstemperatur +5°C bis
40°C) betrieben werden. Im Raum dürfen sich
keine Stäube, keine Säuren, Dämpfe, explosive
oder entflammbare Gase befinden. 

� Der Kompressor ist geeignet für den Einsatz in
trockenen Räumen. In Bereichen, in denen mit
Spritzwasser gearbeitet wird, ist der Einsatz nicht
zulässig.

� Vor Inbetriebnahme muss der Ölstand in der
Kompressorpumpe kontrolliert werden.
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6. Montage und Inbetriebnahme

� Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt
komplett montieren!

6.1. Montage der Räder (3)
Die beiliegenden Räder müssen entsprechend Bild 5
montiert werden.

6.2. Montage des Standfußes (4)
Der beiliegende Gummipuffer muss entsprechend
Bild 6 montiert werden.

6.3. Montage des Luftfilters (1)
Entfernen Sie den Transportstopfen mit einem
Schraubenzieher oder ähnl. und schrauben Sie den
Luftfilter (1) am Gerät fest. (Abb. 7)

6.4. Austausch des Öl-Verschlussstopfens (14)
Entfernen Sie mit einem Schraubenzieher den
Transportdeckel der Öleinfüllöffnung und setzen Sie
den beiliegenden Öl-Messstab (14) in die
Öleinfüllöffnung ein. (Abb. 8)

6.5. Netzanschluß
Der Kompressor ist mit einer Netzleitung mit
Schutzkontaktstecker ausgerüstet. Dieser kann an
jeder Schutzkontaktsteckdose 230V ~ 50 Hz, welche
mit 16 A abgesichert ist, angeschlossen werden.
Achten Sie vor Inbetriebnahme darauf, dass die
Netzspannung mit der Betriebsspannung lt.
Maschinenleistungsschild übereinstimmt. Lange
Zuleitungen, sowie Verlängerungen, Kabeltrommeln
usw. verursachen Spannungabfall und können den
Motoranlauf verhindern. Bei niedrigen Temperaturen
unter +5°C ist der Motoranlauf durch
Schwergängigkeit gefährdet.

6.6 Aus-/ Einschalter (8)
Durch Herausziehen des roten Knopfes (8) wird der
Kompressor eingeschaltet.
Zum Ausschalten des Kompressors muss der rote
Knopf (8) gedrückt werden. (Bild 2)

6.7 Druckeinstellung: (Abb. 1)
� Mit dem Druckregler (7) kann der Druck am

Manometer (6) eingestellt werden.
� Der eingestellte Druck kann an der

Schnellkupplung (5) entnommen werden.

6.8 Druckschaltereinstellung
Der Druckschalter ist werkseitig eingestellt.
Einschaltdruck ca. 6 bar
Ausschaltdruck ca. 8 bar

7. Schnellkupplung

Anschließen:
Schieben Sie den Nippel Ihres Druckluftschlauches
in die Schnellkupplung, Hülse springt automatisch
nach vorn.

Trennen:
Ziehen Sie die Hülse zurück und entfernen Sie den
Schlauch. Achtung! Beim Lösen der Schlauch-
kupplung ist das Kupplungsstück des
Schlauches mit der Hand festzuhalten, um
Verletzungen durch den zurückschnellenden
Schlauch zu vermeiden.

Der Druckluftschlauch ist ebenfalls mit einer
Schnellkupplung ausgestattet, mit der das Zubehör
wie oben beschrieben angeschlossen werden kann.

8. Anleitung für das 5 tlg. Zube-
hörset

Aus der folgenden Übersicht entnehmen Sie die
richtige Benutzung des Zubehörs.

� Druckluftschlauch
Zum Anschluss an eine Druckluftquelle.

� Ausblaspistole (Bild 10)
Arbeitsdruck in bar: 3-8

Einsatzbereich:
Zum Reinigen / Ausblasen von Hohlräumen oder
schwer zugänglichen Stellen, sowie zum
Reinigen von verschmutzen Arbeitsgeräten.
Der stufenlos bedienbare Abzugshebel er-
möglicht eine exakte Dosierung der Druck-luft.

� Reifenfüllmesser (Bild 11)
Arbeitsdruck in bar: 0-8

Einsatzbereich:
Der Reifenfüllmesser ermöglicht ein einfaches
und genaues Befüllen von Reifen. Das
Manometer dient zur Kontrolle des Reifendrucks.
Mit dem integrierten Ablassventil (b) ist es
möglich einen zu hohen Reifendruck zu senken.

� Farbspritzpistole mit Fließbecher (Bild 12)
Arbeitsdruck in bar: 3-4

Einsatzbereich:
Die Farbspritzpistole eignet sich hervorragend
für alle kleineren Grundierungs- und
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Lackierarbeiten. 
Die Einstellung der Luft- und Farbmenge, helfen
Ihnen ein hervorragendes Arbeitsergebnis zu
erzielen. 
Die Farbspritzpistole, mit der stufenlosen
Einstellung von Breit- auf Rundstrahl, ist sowohl
für große Flächen als auch für Ecken und Kanten
bestens geeignet.
Überprüfen Sie die Einstellung anhand einer
Probelackierung.

� Sprühpistole mit Saugbecher (Bild 13)
Arbeitsdruck in bar: 3-8

Einsatzbereich:
Geeignet zum Ein- und Versprühen von
Kaltreiniger, Sprühöl, usw. 
Der stufenlos bedienbare Abzugshebel er-
möglicht eine exakte Dosierung des
Sprühmaterials.
Mit der drehbaren Düse (c) lässt sich das
Verhältnis der zu spritzenden Flüssigkeit zur
Luftmenge einstellen.
Tipp: Vor Arbeitsbeginn sollte ein kurzer Test an
einem Zeitungspapier durchgeführt werden,
damit sich der optimale Arbeits-druck finden
lässt.

9. Reinigung, Wartung und Ersatzteil-
bestellung

� Achtung!
Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Netzstecker.

� Achtung! 
Warten Sie bis der Verdichter vollständig
abgekühlt ist! Verbrennungsgefahr!

� Achtung! 
Vor allen Reinigungs- und Wartungsarbeiten ist
der Kessel drucklos zu machen.

9.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen so staub- und

schmutzfrei wie möglich. Reiben Sie das Gerät
mit einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus. 

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen. 

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass

kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.
� Schlauch und Spritzwerkzeuge müssen vor

Reinigung vom Kompressor getrennt werden.
Der Kompressor darf nicht mit Wasser,
Lösungsmitteln o. Ä. gereinigt werden.

� Reinigen Sie das Zubehör nach dem Gebrauch
mit einem geeigneten Mittel (Hinweise auf den
verarbeitenden Substanzen beachten).

9.2 Kondenswasser
Das Kondenswasser ist täglich durch Öffnen des
Entwässerungsventils (11) (Bodenseite des
Druckbehälters) abzulassen.

� Achtung!
Das Kondenswasser aus dem Druckbehälter
enthält Ölrückstände. Entsorgen Sie das Kon-
denswasser umweltgerecht bei einer ent-
sprechenden Sammelstelle.

9.3 Sicherheitsventil (10)
Das Sicherheitsventil ist auf den höchstzulässigen
Druck des Druckbehälters eingestellt. Es ist nicht
zulässig, das Sicherheitsventil zu verstellen oder
dessen Plombe zu entfernen. Damit das
Sicherheitsventil im Bedarfsfall richtig funktioniert,
sollte dies von Zeit zu Zeit betätigt werden. Ziehen
Sie so stark am Ring, bis die Druckluft hörbar
abbläst. Anschließend lassen Sie den Ring wieder
los.
9.4 Ölstand regelmäßig kontrollieren
Kompressor auf eine ebene, gerade Fläche stellen.
Den Ölmeßstab (Abb. 8/Pos. 14) durch Linksdrehung
abschrauben und Messstab abwischen. Messstab
wieder bis zum Anschlag in den Einfüllstutzen
eindrehen, wieder herausschrauben und in
waagrechter Stellung den Ölstand ablesen. Der
Ölstand muss sich zwischen MAX und MIN des
Ölmessstabes (Abb. 8) befinden.
Ölwechsel: Empfohlenes Öl: SAE 15W/40 oder
gleichwertiges.
Die Erstfüllung soll nach 100 Betriebsstunden
gewechselt werden. Danach ist alle 500 Betriebs-
stunden das Öl abzulassen und neues nachzufüllen.

9.5 Ölwechsel
Schalten Sie den Motor ab und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose. Nachdem Sie den
eventuell vorhandenen Luftdruck abgelassen haben,
können Sie die Öl-Ablassschraube (15) an der
Verdichterpumpe herausschrauben. Damit das Öl
nicht unkontrolliert herausläuft, halten Sie eine kleine
Blechrinne darunter und fangen Sie das Öl in einem
Behälter auf. Falls das Öl nicht vollständig
herausläuft, empfehlen wir den Kompressor ein
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wenig zu neigen.
Das Altöl entsorgen Sie bei einer
entsprechenden Annahmestelle für Altöl.
Ist das Öl herausgelaufen, setzen Sie die Öl-
Ablassschraube (15) wieder ein. Füllen Sie das neue
Öl in die Öleinfüllöffnung (14) ein, bis der Ölstand
das Soll erreicht hat. Anschließend setzen Sie den
Öl-Messstab (14) wieder ein.

9.6 Reinigen des Ansaugfilters (1)
Der Ansaugfilter verhindert das Einsaugen von Staub
und Schmutz. Es ist notwendig, diesen Filter min-
destens alle 300 Betriebsstunden zu reinigen. Ein
verstopfter Ansaugfilter vermindert die Leistung des
Kompressors erheblich. Entfernen Sie den Filter vom
Kompressor und lösen Sie die Flügelschraube am
Luftfilter. Nun können Sie den Filter aus den beiden
Kunststoffgehäusehälften entnehmen, ausklopfen,
mit Druckluft bei niedrigem Druck (ca. 3 bar)
ausblasen und anschließend wieder einsetzen. 
(Abb. 9)

9.7 Lagerung

� Achtung!
Ziehen Sie den Netzstecker, entlüften Sie das Gerät
und alle angeschlossenen Druckluftwerkzeuge.
Stellen Sie den Kompressor so ab, dass dieser nicht
von Unbefugten in Betrieb genommen werden kann.

� Achtung!
Den Kompressor nur in trockener und für
Unbefugte unzugänglicher Umgebung
aufbewahren. Nicht kippen, nur stehend
aufbewahren!

9.8 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.ISC-GmbH.info

10. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Der Kompressor und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der

Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

D

11
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11. Mögliche Ausfallursachen

Problem Ursache Lösung

Kompressor läuft nicht 1. Netzspannung nicht vorhanden 1. Kabel, Netzstecker, Sicherung 
und Steckdose überprüfen.

2. Netzspannung zu niedrig 2. Zu lange Verlängerungskabel 
vermeiden. Verlängerungs- 
kabel mit ausreichendem 
Aderquerschnitt verwenden.

3. Außentemperatur zu niedrig 3. Nicht unter +5° C Außen-
temperatur betreiben.

4. Motor überhitzt 4. Motor abkühlen lassen ggf. 
Ursache der Überhitzung be-
seitigen.

Kompressor läuft, jedoch  
kein Druck

1. Rückschlagventil undicht 1.Rückschlagventil austauschen.

2. Dichtungen kaputt. 2. Dichtungen überprüfen,  kaputte 
Dichtungen bei einer 
Fachwerkstatt ersetzen lassen.

3. Ablass-Schraube für Kondens-
wasser (11) undicht.

3. Schraube per Hand nachziehen.
Dichtung auf der Schraube 
überprüfen, ggf. ersetzen.

Kompressor läuft, Druck 
wird am Manometer angezeigt,
jedoch Werkzeuge laufen nicht.

1. Schlauchverbindungen undicht. 1. Druckluftschlauch und Werk-
zeuge überprüfen, ggf. aus-
tauschen.

2. Schnellkupplung undicht. 2. Schnellkupplung überprüfen, 
ggf. ersetzen.

3. Zu wenig Druck am Druckregler 
eingestellt.

3. Druckregler weiter aufdrehen.

D
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� Attenzione!
Nellʼusare gli apparecchi si devono rispettare diverse
avvertenze di sicurezza per evitare lesioni e danni.
Quindi leggete attentamente queste istruzioni per
lʼuso. Conservatele bene per avere a disposizione le
informazioni in qualsiasi momento. Se date
lʼapparecchio ad altre persone consegnate loro
queste istruzioni per lʼuso insieme allʼapparecchio!
Non ci assumiamo alcuna responsabilità per incidenti
o danni causati dal mancato rispetto di queste
istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

1. Indicazioni per la sicurezza

1.1 Avvertenze generali sulla sicurezza

� Attenzione! Usando questo compressore si
devono osservare le seguenti misure
fondamentali sulla sicurezza per la protezione
contro scosse elettriche, pericolo di lesioni e
dʼincendio. Leggete ed osservate queste
istruzioni, avanti di adoperare lʼapparecchio.

Questo apparecchio non è destinato ad essere usato
da persone (bambini compresi) con capacità fisiche,
sensoriali o mentali limitate o che manchino di
esperienza e/o conoscenze, a meno che non
vengano sorvegliati da una persona responsabile per
la loro sicurezza o abbiano ricevuto da essa
istruzioni su come usare lʼapparecchio. I bambini
devono essere sorvegliati per assicurarsi che non
giochino con lʼapparecchio.

1. Tenete in ordine i Vostri indumenti da lavoro
- Dal disordine sul posto di lavoro ne consegue
un pericolo dʼinfortunio.

2. Tenete conto dellʼinfluenza ambientale
- Non esponete il compressore alla pioggia. Non 
adoperate lʼapparecchio in ambiente umido o
bagnato. Operate con adeguata 
illuminazione. Non adoperate il compressore
vicino a liquidi infiammabili o gas.

3. Proteggete Voi stesso dalle scosse elettriche 
- Evitate di toccare col corpo parti con messa a
terra, ad es. tubi, radiatori, fornelli, frigoriferi.

4. Tenete lontano i bambini!
- Non consentite ad altre persone di toccare il
compressore o il cavo, teneteli lontano dal posto
di lavoro.

5. Conservate il compressore in luogo sicuro 
- Se non adoperate il compressore, conservatelo
in una stanza chiusa ed irraggiungibile per i
bambini.

6. Non sovraccaricate il compressore
- Lavorate meglio e più sicuramente nellʼambito
di potenza specificato.

7. Portate indumenti da lavoro adeguati
- non portate indumenti larghi o gioielli. Potreste
venire afferrato da parti mobili. 
Lavorando allʼaperto si consigliano guanti di
gomma e calzature con suole antiscivolo. Se
avete i capelli lunghi, copriteli con una rete 
per capelli.

8. Non usate il cavo per uno scopo diverso da
quello previsto
- Non tirate il compressore prendendolo per il
cavo, che non userete per staccare la 
spina dalla presa di rete. Proteggete il cavo da
forte calore, olio e spigoli taglienti.

9. Curate con diligenza il Vostro compressore
- Tenete pulito il Vostro compressore, per cosi
lavorare bene e in modo sicuro. Rispettate le
prescrizioni per la manutenzione. Controllate 
regolarmente la spina ed il cavo e, se
danneggiati, fateli mettere a posto da uno 
specialista di fiducia. Controllare regolarmente i 
cavi di prolunga e sostituite quelli danneggiati.

10. Staccate la spina dalla presa di corrente
- Non utilizzandolo, prima della manutenzione.

11. Evitate avviamenti involontari
- Collegandolo alla tensione di rete, accertateVi
che lʼinterruttore sia spento.

12. Cavi di prolunga allʼaperto
- Utilizzate allʼaperto solamente relativi cavi di 
prolunga con impiego autorizzato ed
adeguatamente contrassegnati.

13. State sempre allʼerta
- Tenete dʼocchio il Vostro lavoro. Operate
razionalmente. Non utilizzate il compressore con
mente concentrata altrove.

14. Verificate che il Vostro compressore non
presenti danni
- Prima di ulteriormente adoperare il
compressore, verificate accuratamente che i
dispositivi di sicurezza o le parti lievemente
danneggiate funzionino perfettamente e
regolamentarmente. Verificate che le parti mobili
funzionino a dovere, che non sʼimpiglino e che
non vi siano componenti danneggiati. Tutti i
componenti devono essere esattamente
installati, per garantire tutte le condizioni
operative dellʼapparecchio.I dispositivi di
sicurezza ed i componenti danneggiati devono
venire riparati o ricambiati in unʼofficina di
servizio clientela, salvo altre disposizioni
espresse nelle istruzioni per lʼuso. Gli interruttori
danneggiati devono venire ricambiati in
unʼofficina di servizio clientela.
Non adoperate attrezzi il di cui interruttore non si
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lascia né accendere e né spegnere.
15. Attenzione!

Per ragioni della Vostra sicurezza, adoperate 
solamente attrezzi addizionali ed accessori che
sono specificati nelle modalità  dʼimpiego o
consigliati oppure specificati dal produttore 
stesso. Lʼuso di attrezzi necessari o di accessori,
non specificati nelle istruzioni per lʼuso o nel
catalogo, possono rappresentare un pericolo 
personale di lesione per Voi stesso.

16. Riparazioni soltanto da un elettricista
specializzato
- Fare effettuare eventuali riparazioni soltanto da
un elettricista specializzato, altrimenti lʼoperatore
potrebbe incorrere in gravi infortuni.

17. Rumore
Quando utilizzate il compressore indossate cuffie
antirumore.

18. Sostituzione del cavo di alimentazione
Se il cavo di alimentazione viene danneggiato,
deve essere sostituito dal produttore stesso o da
un elettricista specializzato così da evitare
incidenti. 

1.2 Avvertenze di sicurezza per lavori da 
eseguire con aria compressa e pistole di 
soffiaggio

� Organo compressore e condutture raggiungono
alte temperature durante il funzionamento.
Toccandoli ci si potrebbe scottare.

� I gas o i vapori assorbiti dallʼorgano compressore
devono essere senza sostanze aggiuntive, le
quali potrebbero causare incendi ed esplosioni
nellʼorgano compressore.

� Staccando lʼorgano di raccordo del tubo, lo si
dovrà tenere fermo con la mano, per cosi evitare
ferite causate dal tubo rapidamente
retrocedente.

� Lavorando con la pistola soffiaaria compressa,
portare gli occhiali protettivi. I corpi estranei e le
particele soffiate via possono facilmente causare
delle ferite.

� Non puntare la pistola soffiaaria compressa
contro persone o indumenti portati sul corpo.

1.3 Avvertenze di sicurezza per quando si 
spruzza colore

� Non lavorate con vernici o solventi con punto
dʼinfiam-mabilità inferiore ai 55° C.

� Non si devono riscaldare le vernici o i solventi.
� Lavorando liquidi nocivi alla salute, si dovrà

utilizzare dispositivi filtranti protettivi (maschere
per il viso). Osservate anche le dichiarazioni fatte
dal produttore di queste sostanze riguardanti le
misure di sicurezza.

� Durante il procedimento di spruzzatura, nonché
sul luogo di lavoro, non si deve fumare. 
Anche i vapori emessi dai colori sono facilmente
infiammabili.

� Focolari, luce aperta o macchine produttrici di
scintille non devono trovarsi oppure operare sul
luogo.

� Non custodire o consumare nella stanza da
lavoro cibi o bevande. I vapori emessi dai 
colori sono nocivi.

� Si devono osservare le indicazioni ed i codici
dell'Ordinamento sulle sostanze pericolose
applicati sulle confezioni dei materiali lavorati. 
Eventualmente si devono prendere ulteriori
misure di protezione, in particolare l'uso di
indumenti e maschere adatti. 

� Il volume della stanza da lavoro deve superare i
30 m3, e si deve far si che lo cambio dellʼaria sia
garantito durante la spruzzatura o
lʼasciugamento. Non spruzzare contro vento.
Spruzzando delle sostanze infiammabili oppure
pericolose, osservare le disposizioni prefissate
dalle autorità di polizia locale.

� Utilizzandolo col tubo a pressione in PVC non
operare con benzina di prova, alcole 
butilico e cloruro metilico (riduzione della
longevità).

1.4 Esercizio di contenitori a pressione
� Chi si serve di un recipiente a pressione, dovrà

tenere lo stesso in stato regolamentare, 
servirsene e sorvegliarlo regolamentarmente e a
fare tempestivamente eseguire i lavori di
manutenzione necessari, nonché a prendere le
misure di sicurezza rispettivamente occorrenti.

� Lʼispettorato può singolarmente ordinare le 
necessarie misure di sorveglianza.

� Non ci si deve servire di un recipiente in
pressione evidenziante dei difetti, i quali
potrebbero causare danni agli operatori o a terzi.

� Si deve controllare regolarmente che il serbatoio
a pressione non presenti danni come ad es.
ruggine. Se notate dei danni, rivolgetevi
all'officina del servizio assistenza clienti.

Conservate bene le Avvertenze sulla sicurezza.

I
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2. Descrizione dellʼapparecchio 

1. Filtro dellʼaria di aspirazione 
2. Serbatoio a pressione
3. Ruota
4. Base di appoggio
5. Accoppiamento rapido (aria compressa regolata)
6. Manometro (indica la pressione impostata)
7. egolatore di pressione
8. Interruttore ON/OFF
9. Impugnatura di trasporto
10. Valvola di sicurezza
11. Tappo a vite di scarico dellʼacqua di condensa
12. Manometro (indica la pressione del serbatoio)
13. Accoppiamento rapido (aria compressa non

regolata)
14. Astina dellʼolio (apertura di riempimento olio)
15. Tappo a vite di scarico dellʼolio 

3. Settore dʼimpiego

Il compressore serve per produrre aria compressa
per utensili azionati con aria compressa.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia
quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o in attività
equivalenti. 

Lʼapparecchio deve venire usato solamente per lo
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che
esuli da quello previsto non è un uso conforme.
Lʼutilizzatore/lʼoperatore, e non il costruttore, è
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo che
ne risultino.

4. Dati tecnici

Collegamento rete elettrica: 230 V ~ 50 Hz

Potenza del motore kW/PS: 1,6/2,2

Modalità operativa S3 25% 10 min
Numero giri del compressore/min-1: 2850

Pressione al funzionamento in bar: 8

Volume del recipiente a pressione (in litri): 50

Potenza teorica dʼassorbimento l/min: 250

Livello potenza acustica LWA in dB: 92,4

Livello intensità acustica LpA in dB: 72,4

Tipo die protezione: IP 20

Peso dellʼapparecchio in kg: 36

Modalità operativa S3 25% - 10min: S3 = Esercizio
intermittente senza influsso sul processo di
avviamento. Ciò significa che per un periodo di 10
min il tempo max. di esercizio è del 25% (2,5 min).

5. Avvertenze sul collocamento

� Verificate che lʼapparecchio non presenti danni di
trasporto. Comunicare tempestivamente gli
eventuali danni rilevati allʼimpresa trasporti, che
ha provveduto alla consegna del compressore. 

� Il collocamento del compressore  dovrebbe
avvenire vicino al consumatore.

� Sono da evitare lunghe condutture dellʼaria e
lunghe condutture di raccordo (cavi di prolunga).

� Verificate che lʼaria assorbita sia asciutta e
senza polvere.

� Non collocare il compressore in una stanza
umida o bagnata.

� Il compressore deve venire usato soltanto in
luoghi adatti (ben aerati, temperatura ambiente
+5°C - +40°C). Il luogo deve essere privo di
polvere, acidi, vapori, gas esplosivi o
infiammabili.

� Il compressore è adatto per lʼuso in luoghi
asciutti. Lʼuso non è concesso nelle zone dove si
lavora con spruzzi dʼacqua.

� Prima della messa in esercizio si deve
controllare il livello dellʼolio nella pompa del
compressore. 
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6. Montaggio e messa in esercizio 

� Attenzione!
Prima della messa in esercizio montate
assolutamente lʼapparecchio in modo completo!

6.1 Montaggio delle ruote (Fig. 3)
Le ruote accluse devono venire montate secondo la
figura 5. 

6.2 Montaggio della base di appoggio (4)
Gli spessori di gomma allegati devono venire montati
secondo la Fig. 6

6.3. Montaggio del filtro dellʼaria (1)
Togliete il tappo di trasporto con un cacciavite o
utensile simile e avvitate saldamente allʼapparecchio
il filtro dellʼaria (1).  (Fig. 7)

6.4. Sostituzione del tappo di chiusura dellʼolio
(14)
Con un cacciavite togliete il coperchio dellʼapertura di
riempimento dellʼolio e mettete lʼastina dellʼolio
acclusa (14) in tale apertura. (Fig. 8) . 

6.5 Allacciamento alla rete
Il compressore è dotato di un cavo di alimentazione
con spina con messa a terra. Questʼultima può
venire collegata a qualsiasi presa con messa a terra
230V ~ 50 Hz protetta con 16 A. Prima della messa
in esercizio fate attenzione che la tensione di rete
corrisponda a quella di esercizio indicata sulla
targhetta delle caratteristiche dellʼapparecchio. I cavi
lunghi di alimentazione nonché prolunghe,
avvolgicavi, ecc. causano un calo di tensione e
possono impedire lʼavvio del motore. In caso di
basse temperature inferiori a +5°C lʼavvio del motore
può essere più difficile. 

6.6 Interruttore ON/OFF (8)
Il compressore viene inserito tirando il pulsante rosso
(8).
Per disinserire il compressore si deve premere il
pulsante rosso (8). (Fig. 2) 

6.7 Impostazione della pressione (Fig. 1)
� Con il regolatore della pressione (7) si può

impostare la pressione sul manometro (6). 
� La pressione impostata può essere prelevata

sullʼaccoppiamento rapido (5). 

6.8 Regolazione del pulsante
Il pulsante è stato regolato nello stabilimento.

Pressione dʼaccensione 6 bar
Pressione di spegnimento 8 bar

7. Attacco rapido 

Collegamento
Inserite il nipplo del vostro tubo dellʼaria compressa
nellʼattacco rapido. La bussola scatta
automaticamente in avanti.

Separazione
Tirate indietro la bussola e togliete anche il tubo.
Attenzione! Nellʼallentare lʼattacco del tubo si
deve tenere fermo con la mano il componente di
attacco per evitare il verificarsi di lesioni dovute
a movimenti bruschi del tubo.

Anche il tubo pneumatico flessibile è dotato di un
attacco rapido con cui si possono collegare gli
accessori nel modo descritto sopra.

8. Istruzioni per il set di accessori da 
5 pz.

Per lʼuso corretto degli accessori si veda lo schema
seguente. 

� Tubo pneumatico flessibile 
Per il collegamento ad una fonte di aria
compressa

� Pistola di soffiaggio (Fig. 10)
Pressione di esercizio in bar 3-8

Settore dʼimpiego
Per la pulizia mediante getto dʼaria di cavità o
zone difficilmente accessibili, così come per la
pulizia di attrezzi da lavoro sporchi.
La leva regolabile in continuo consente un
dosaggio esatto dellʼaria compressa.

� Manometro per pneumatici (Fig. 11)
Pressione di esercizio in bar  0-8

Settore dʼimpiego
Il manometro per pneumatici permette di
gonfiare i pneumatici in modo semplice e
preciso. Il manometro serve per controllare la
pressione dei pneumatici. Grazie alla valvola di
scarico integrata (b) è possibile anche diminuire

I
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una pressione dei pneumatici troppo elevata.

� Aerografo con serbatoio superiore 
(Fig. 12)
Pressione di esercizio in bar 3-4

Settore dʼimpiego
Lʼaerografo è ideale per piccoli lavori di pittura e
di verniciatura.
La regolazione della quantità di aria e di colore vi
consente di ottenere risultati eccellenti.
Lʼaerografo, con la regolazione in continuo dal
raggio a ventaglio a quello centrato, è
perfettamente adatto sia per grandi superfici che
per angoli e spigoli.

� Pistola a spruzzo con serbatoio inferiore (Fig.
13)
Pressione di esercizio in bar  3-8

Settore dʼimpiego 
Adatta per nebulizzare e spruzzare detergenti a
freddo, oli, ecc.
La leva regolabile in continuo consente un
dosaggio esatto del materiale da nebulizzare.
Con lʼugello ruotabile (c) è possibile regolare il
rapporto fra il liquido da nebulizzare e la quantità
dʼaria.
Consiglio: prima di iniziare con il lavoro si
dovrebbe eseguire una prova su di un foglio di
giornale per stabilire la pressione di esercizio
ottimale.

9. Pulizia e manutenzione

� Attenzione!
Prima di qualsiasi lavoro di pulizia e di
manutenzione staccate la spina dalla presa di
corrente.  

� Attenzione! 
Attendete fino a quando il compressore si sia
completamente raffreddato! Pericolo di ustioni!

� Attenzione! 
Prima di ogni lavoro di pulizia e manutenzione si
deve eliminare la pressione del serbatoio!

9.1 Pulizia
� Tenete i dispositivi di protezione il più possibile

liberi da polvere e sporco. Strofinate
lʼapparecchio con un panno pulito o soffiatelo
con lʼaria compressa a pressione bassa. 

� Consigliamo di pulire lʼapparecchio subito dopo
averlo usato. 

� Pulite lʼapparecchio regolarmente con un panno
asciutto ed un poʼ di sapone. Non usate
detergenti o solventi perché questi ultimi
potrebbero danneggiare le parti in plastica
dellʼapparecchio. Fate attenzione che non possa
penetrare dellʼacqua allʼinterno dellʼapparecchio. 

� Il tubo e gli strumenti di spruzzo devono essere
separati dal compressore prima della pulizia. Il
compressore non deve venire pulito con acqua,
solventi ecc.

� Dopo lʼuso pulite gli accessori con un detergente
appropriato (osservate le avvertenze sulle
sostanze lavorate).

9.2 Acqua di condensa
Lʼacqua di condensa deve essere scaricata ogni
giorno aprendo la valvola di scarico (11) (sul fondo
del recipiente a pressione). 

� Attenzione! Lʼacqua di condensa del
recipiente a pressione contiene tracce di olio. 
Smaltite lʼacqua di condensa in modo rispettoso
dellʼambiente in un apposito centro di raccolta.

9.3 Valvola di sicurezza (10)
La valvola di sicurezza è impostata sulla massima
pressione consentita per il recipiente a pressione.
Non è consentito modificare la regolazione della
valvola di sicurezza o togliere il sigillo di piombo. La
valvola di sicurezza deve essere attivata di quando
in quando in modo che funzioni correttamente in
caso di necessità. Tirate brevemente lʼanello fino a
quando si sente lʼaria compressa che fuoriesce. Poi
mollate di nuovo lʼanello. 

9.4 Controllare regolarmente il livello dellʼolio
Mettete il compressore su una superficie piana e
liscia. Svitate lʼastina dellʼolio (Fig. 8/Pos. 14)
ruotandola verso sinistra e pulite lʼastina di misura.
Reinserite lʼastina di misurazione nel bocchettone di
riempimento fino alla battuta, svitatela e leggete il
livello dellʼolio in posizione orizzontale. Il livello
dellʼolio deve trovarsi tra MAX e MIN dellʼastina di
misurazione (Fig. 8).
Cambio dellʼolio: olio consigliato: SAE 15W/40 o
equivalente.
La prima carica di olio deve essere sostituita dopo
100 ore di esercizio. In seguito si deve scaricare
lʼolio ogni 500 ore di esercizio e riempire di olio
nuovo.

9.5 Cambio dellʼolio
Spegnete il motore e staccate la spina dalla presa di
corrente. Dopo di aver scaricata lʼeventuale
pressione dellʼaria presente, potete svitare il tappo a

I
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vite di scarico dellʼolio (15) della pompa del
compressore.  Per evitare che lʼolio fuoriesca in
modo incontrollato tenete sotto una piccola canaletta
di lamiera e raccogliete lʼolio in un recipiente. Se
lʼolio non fuoriesce completamente consigliamo di
inclinare leggermente il compressore.

Smaltite lʼolio usato negli appositi centri di
raccolta.
Una volta scaricato lʼolio rimettete il tappo di scarico
a vite (15). Versate lʼolio nuovo attraverso lʼapposita
apertura (14) fino a raggiungere il livello designato.
Poi rimettete lʼastina dellʼolio (14).

9.6 Pulizia del filtro di aspirazione (1)
Il filtro di aspirazione impedisce che vengano aspirati
polvere e sporco. Questo filtro deve essere pulito
almeno ogni 300 ore di esercizio. Un filtro di
aspirazione ostruito riduce notevolmente il
rendimento del compressore. Togliete il filtro dal
compressore ed allentate la vite ad alette sul filtro
stesso. Ora potete togliere il filtro dalle due metà
dellʼinvolucro in plastica, pulirlo dando dei leggeri
colpetti e dirigendo su di esso un getto di aria
compressa a bassa pressione (ca. 3 bar) e poi
rimontarlo. (Fig. 9)

9.7 Conservazione

� Attenzione! 
Staccate la spina dalla presa di corrente, sfiatate
lʼapparecchio e tutti gli utensili ad aria compressa ad
esso collegato. Tenete il compressore in modo tale
che non possa essere messo in funzione da persone
non autorizzate. 

� Attenzione! 
Tenere il compressore solo in un ambiente
asciutto e non accessibile per persone non
autorizzate. Non ribaltarlo, conservarlo solo
diritto! 

9.8 Commissione dei pezzi di ricambio
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
� modello dellʼapparecchio
� numero dellʼarticolo dellʼapparecchio
� numero dʼident. dellʼapparecchio
� numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.isc-gmbh.info

10. Smaltimento e riciclaggio

Lʼapparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e può perciò essere
utilizzato di nuovo o riciclato.
Lʼapparecchio e i suoi accessori sono fatti di
materiali diversi, per es. metallo e plastica.
Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio
specializzato o allʼamministrazione comunale!

18

I
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I
11. Possibili cause di anomalie

Problema Causa Soluzione

Il compressore non funziona 1. Manca la tensione di rete 1. Controllare cavo, spina di rete, 
fusibile e presa di corrente

2. Tensione di rete troppo bassa 2. Evitate cavi di prolunga troppo 
lunghi. Usate cavi di prolunga 
con una sezione sufficiente del 
conduttore

3. Temperatura esterna troppo 
bassa

3. Non farlo funzionare ad una 
temperatura esterna inferiore a 
+5°C

4. Motore surriscaldato 4. Fate raffreddare il motore ed 
eventualmente eliminate la 
causa del surriscaldamento

Il compressore funziona, ma non
produce aria compressa

1. Valvola antiritorno perde 1.Sostituite la valvola antiritorno

2. Guarnizioni rovinata 2. Controllate le guarnizioni, fare 
sostituire le guarnizioni difettose 

da unʼofficina specializzata

3. Tappo a vite di scarico 
dellʼacqua di condensa (11) 
perde

3. Serrate a mano il tappo a vite. 
Controllate la guarnizione della 
valvola, eventualmente 
sostituitela

Il manometro indica pressione,
ma gli utensili non funzionano

1. Perdite nei collegamenti del 
tubo

1. Controllate il tubo dellʼaria 
compressa, eventualmente 
sostituitelo

2. Perdite allʼaccoppiamento rapido 2. Controllate ed eventualmente 
sostituite lʼaccoppiamento rapido

3. Impostata pressione troppo 
bassa sul regolatore di 
pressione 

3. Aprite maggiormente il 
regolatore di pressione.
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant lʼarticle

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.
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C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Kompressor 5009/5

Art.-Nr.: 40.101.51 I.-Nr.: 01018 Archivierung: 4010150-41-4131800-08
Subject to change without notice

EN 1012-1; EN 60204-1; EN 60335-1; EN 55014-1; 
EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; 

DNV Modulo Uno; KBV VI

Landau/Isar, den 24.11.2008
Karg

Produkt-Management
Brunhölzl

Leiter Produkt-Management

98/37/EC

2006/95/EC

97/23/EC

2004/108/EC

90/396/EEC

89/686/EEC

87/404/EEC

R&TTED 1999/5/EC

2000/14/EC_2005/88/EC:

95/54/EC:

97/68/EC:

X

X

X

X
LWM = 93,3 dB; LWA = 94 dB  
P = 1,6 kW
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

C Solo per paesi membri dell'UE

Non gettate gli utensili elettrici nei rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e 
l'applicazione nel diritto nazionale gli elettroutensili usati devono venire raccolti separatamente e smaltiti 
in modo ecologico.

Alternativa di riciclaggio alla richiesta di restituzione
Il proprietario dellʼapparecchio elettrico è tenuto in alternativa, invece della restituzione, a collaborare in 
modo che lo smaltimento venga eseguito correttamente in caso ceda lʼapparecchio. Lʼapparecchio 
vecchio può anche venire consegnato ad un centro di raccolta che provvede poi allo smaltimento 
secondo le norme nazionali sul riciclaggio e sui rifiuti. Non ne sono interessati gli accessori e i mezzi 
ausiliari senza elementi elettrici forniti insieme ai vecchi apparecchi.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
La ristampa o lʼulteriore riproduzione, anche parziale, della
documentazione o dei documenti dʼaccompagnamento dei prodotti  è
consentita solo con lʼesplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.

� Technische Änderungen vorbehalten

� Con riserva di apportare modifiche tecniche
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C CERTIFICATO DI GARANZIA
Gentili clienti,

i nostri prodotti sono soggetti ad un rigido controllo di qualità. Se l’apparecchio non dovesse tuttavia funzionare
correttamente, ci scusiamo e vi preghiamo di rivolgervi al nostro servizio di assistenza clienti all’indirizzo
indicato in questa scheda di garanzia. Siamo a vostra disposizione anche telefonicamente al numero del
servizio assistenza sotto indicato. Per la rivendicazione dei diritti di garanzia vale quanto segue:

1. Queste condizioni di garanzia regolano ulteriori prestazioni di garanzia. La presente garanzia non tocca i
vostri diritti al ricorso di garanzia previsti dalla legge. Le nostre prestazioni di garanzia sono per voi gratuite. 

2. La prestazione di garanzia riguarda esclusivamente le anomalie riconducibili a difetti del materiale o di
produzione ed è limitata all’eliminazione di queste anomalie o alla sostituzione dell’apparecchio. Tenete
presente che i nostri apparecchi non sono stati costruiti per l’impiego professionale, artigianale o
industriale. Un contratto di garanzia non viene concluso quando l’apparecchio viene usato in imprese
commerciali, artigianali o industriali, o con attività equivalenti. Dalla nostra garanzia sono escluse inoltre le
prestazioni di risarcimento per danni dovuti al trasporto o danni causati dalla mancata osservanza delle
istruzioni per il montaggio o per installazione non corretta, dalla mancata osservanza delle istruzioni per
l’uso (come per es. collegamento a tensione di rete o tipo di corrente non corretto), dall’uso improprio o
illecito (come per es. sovraccarico dell’apparecchio o utilizzo di utensili o accessori non consentiti), dalla
mancata osservanza delle norme di sicurezza e di manutenzione, dalla penetrazione di corpi estranei
nell’apparecchio (come per es. sabbia, pietre o polvere), dall’impiego della forza o dall’influsso esterno
(come per es. danni dovuti a caduta) e dall’usura normale e dovuta all’impiego. Ciò vale particolarmente per
batterie, per esse concediamo tuttavia 12 mesi di garanzia

Il diritti di garanzia decadono quando sono già effettuati interventi sull’apparecchio. 

3. Il periodo di garanzia è 2 anni e inizia alla data d’acquisto dell’apparecchio. I diritti di garanzia devono
essere fatti valere prima della scadenza del periodo di garanzia, entro due settimane dopo avere accertato
il difetto. È esclusa la rivendicazione di diritti di garanzia dopo la scadenza del relativo periodo. La
riparazione o la sostituzione dell’apparecchio non comporta una proroga del periodo di garanzia e con
questa prestazione per l’apparecchio o per pezzi di ricambio eventualmente installati non inizia un nuovo
periodo di garanzia. Questo vale anche nel caso si ricorra ad un servizio sul posto. 

4. Per la rivendicazione dei vostri diritti di garanzia inviate l’apparecchio difettoso franco di porto all’indirizzo
sotto indicato. Allegate lo scontrino di cassa in originale o un’altra prova d’acquisto che riporti la data.
Conservate bene perciò lo scontrino di cassa come prova! Indicate il motivo di reclamo nel modo più
dettagliato possibile. Se il difetto dell’apparecchio rientra nella nostra prestazione di garanzia, ricevete
l’apparecchio riparato o un apparecchio nuovo a stretto giro di posta. 

Naturalmente effettuiamo a pagamento anche riparazioni sull’apparecchio che non rientrano o non rientrano più
nella garanzia. A tale scopo inviate l’apparecchio all’indirizzo del servizio assistenza. 
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Akkus, auf die wir dennoch eine Garantiezeit von 
12 Monaten gewähren

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

Hans Einhell Österreich GmbH • Brunner Straße 81A • A-1230 Wien
Telefon: 0043 /1/ 869 14 80 0 • Telefax 0043 /1/ 869 14 80 80
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